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Betroffene Gemeinden  

Simplon und Zwischbergen  

Bevölkerung (am 31.12.2022)  

363 Einwohner 

Durchschnittliches  
Jahresaufkommen (berechnet für den Zeit-

raum 2017-2022) 

- m3/Jahr 

Durchschnittliches Jahresaufkommen pro 

Einwohner108 

- m3/Ew./Jahr 

 

 

 

 

 

 

Keine in Betrieb stehende Deponie des Typs A 

 

Kein Projekt oder potenzieller Standort für DTA bekannt 

 

Realisierbarkeit der Projekte 

In der Region Simplon gibt es keine in Betrieb stehende Deponie des Typs A.  

Derzeit gibt es kein Verfahren für ein Deponieprojekt und es sind keine potenziellen Standorte bekannt. 

Angesichts des relativ geringen Abfallaufkommens und der guten Verkehrsanbindung handelt es sich nicht um eine 

Priorität. 

 

Interaktionen 

Aufgrund ihrer Topografie exportiert die Simplonregion Material in die benachbarte Region Raron-Brig. Dieser Ma-

terialfluss wird jedoch als vernachlässigbar eingeschätzt. 

                                                           

108 Gemäss den bestehenden Deponien im betreffenden Gebiet. 
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https://www.vs.ch/documents/15682620/32875381/A4_R%C3%A9gion+21_DE.jpg/3664c284-40ee-68ae-086a-ea393c8987e3?t=1724240659785
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Massnahmen 

  ZEIT- 
HORIZONT109 

ZUSTÄNDIGE 

STELLE 
DTA_21_1 Studien zur Ermittlung des Bedarfs an Deponiestandorten, 

wobei ggf. auch die Geschiebebewirtschaftung sowie Ent-

wicklungen betreffend Japankäfer (Popillia japonica) zu 

berücksichtigen sind. 

kurzfristig Gemeinden / 

Kanton /  
andere involvierte 

Akteure 
DTA_21_2 Suche nach potenziellen Deponiestandorten je nach den 

Ergebnissen von Massnahme DTA_21_1. 
mittelfristig Gemeinden / 

Kanton /  
andere involvierte 

Akteure 
 

 

 

                                                           

109 Die Zeithorizonte werden wie folgt kategorisiert: kurzfristig: < 2 Jahre; mittelfristig: > 2 Jahre und < 5 Jahre; langfristig: > 5 Jahre. 
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